
Hallo,
schön, dass du da bist!
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Herzlich
willkommen!
Wir freuen uns, dass du bei uns studieren 
möchtest. Du wartest sicher schon gespannt 
auf den Beginn deines Studiums. 

Wir freuen uns auch schon auf die kommende 
Zeit mit dir! Auf diesen Seiten möchten 
wir dir einen kleinen Einblick und eine erste 
Orientierung geben. 
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In der Einführungswoche Anfang Oktober lernst du alles 

kennen: deinen Studiengang, den Campus, die verschiedenen 

Bereiche der Hochschule und das Wichtigste – deine Kommi­

liton:innen. Und uns Lehrende & Mitarbeiter:innen natürlich 

auch. Die Vertreter:innen des Allgemeinen Studierenden­

ausschusses und des Studierendenparlaments warten schon 

mit einem bunten Programm wie Stadtführungen und Kneipen­

touren auf dich.

Deine
Einführungswoche







Wir haben einige 
 deiner Kommiliton:in-
nen  gefragt, was
dich an der EHD und 
im  Studium erwartet.

Dein
Studium
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Familiär

»Das besondere an der EHD ist, dass 

du keine Nummer bist. Du bist hier 

Mensch und ein fester Teil  dieser Ge­

meinschaft. An Unterstützung und 

Verständnis fehlt es hier nicht – 

denn unsere Dozent:innen sind sehr 

nah an uns dran und auf kurzen 

 Wegen ansprechbar. Im Vergleich zu 

großen Universitäten ist das ein 

 großer Pluspunkt.

Egal wie oder wer du bist: Du wirst 

hier vollkommen angenommen. 

Die Hochschule ist ein Ort des 

Lernens, des Diskutierens und des 

Lebens. 

Wenn du Lust hast nicht nur 

zu studieren, sondern zu leben und 

hier für deinen neuen Lebens­

abschnitt eine Welt voller Gemein­

schaft, Verständnis und Freund­

schaft entdecken möchtest, bist du 

hier richtig.«

Angelique Muser, studiert 

 Diakonik / Gemeindepädagogik und 

Soziale Arbeit (B.A.)



Face�enreich

»Die Evangelische Hochschule 

 versteht sich nicht nur als Bildungs­

stätte, sondern auch als solidarische 

Wertegemeinschaft. Sie sieht es 

als ihre Aufgabe an, dich während 

deines Studiums auch aktiv zu 

 befähigen, Verantwortung für dich 

und andere zu übernehmen. Dabei 

ist es selbstverständlich, dass du 

als Mensch mit all deinen Facetten 

Anerkennung erfährst und Viel­

falt jeder Art im Hochschulalltag 

offen gelebt werden darf: 

Du bist hier willkommen, so wie 

du bist! Die Zuwendung zum 

 Anderen ist auch Grundmuster für 

die Haltung den Klient:innen im 

 sozialen Feld gegenüber und wird 

im Rahmen  einer kritischen Lehre 

vermittelt.«

Simone Rost, studiert Soziale 

 Arbeit (B.A.)
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Praxisnah

»An der Evangelischen Hochschule 

lernst du verschiedene Praxisfelder 

direkt kennen. In allen Studien­

gängen sind Praxisphasen fest inte­

griert. Dort kannst du die Theorien 

aus den Vorlesungen und Semina­

ren in der Praxis anwenden. Außer­

dem werden die Praktika auch in 

den Vorlesungen reflektiert und so 

kannst du neue Handlungsperspek­

tiven gewinnen. Da schon seit 

 Jahren angewandte Wissenschaften 

an der EHD praktiziert werden, 

hat die Hochschule viele Verbin­

dungen zu Einrichtungen im Sozial­ 

und Gesundheitswesen und dort 

auch einen guten Ruf – für den Start 

in den Beruf eine super Grundlage!«

Jan-Michael Menz, studiert 

 Kindheitspädagogik (B.A.)



»Du hast Fernweh und träumst  

 davon, andere Länder und neue 

 Kulturen kennenzulernen? All das 

wird dir an der EH Darmstadt 

 ermöglicht. So hat die EH Darm­

stadt über 50 Erasmus­Partnerhoch­

schulen in mehr als 20  Ländern – 

von Belgien über Bulgarien, Frank­

reich, Spanien, Italien, Finnland 

und Brasilien, um nur ein paar zu 

nennen. Diese internationalen 

 Partnerschaften werden stets er­

weitert, sodass länderübergreifende 

Begegnungen von Studierenden, 

Lehrenden und Mitarbeitenden 

 ermöglicht werden. 

Man kann also diese besondere 

Chance nutzen und ein  Semester 

lang den Sprung ins Ausland 

 wagen. Dabei kann man nicht nur 

in eine fremde Kultur eintauchen 

und neue Menschen kennenlernen, 

sondern auch einmalige Erfah­

rungen fürs Leben sammeln, die 

man niemals vergessen wird, jeden 

Tag etwas Neues entdecken 

 sowie viel über sich selbst erfahren. 

Außerdem kommen regelmäßig 

Studierende aus Ländern der Part­

nerhochschulen an die EH Darm­

stadt, um hier ein Studiensemester 

zu verbringen. 

International
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Damit die Kommunikation im Aus­

land oder mit den internationalen 

Studierenden leichter fällt, hat auch 

hier die EH Darmstadt vorgesorgt. 

Es werden kostenlose Sprachkurse 

auf unterschiedlichen Niveau stufen 

an einer renommierten Sprachen­

schule in Englisch, Französisch, 

Spanisch und Italienisch angeboten.«

Dorothea Schade, studiert 

 Kindheitspädagogik (B.A.)



Wie Du bestimmt 
schon mitbekommen 
hast, hat die Evan-
gelische Hochschule 
zwei Standorte.

Wie du bestimmt 
schon mitbekommen 
hast, hat die Evan-
gelische Hochschule 
zwei Standorte.

Dein
Campus
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Studienstandort 
Darmstadt

Der Hauptstandort liegt direkt am 

Darmstädter Hauptbahnhof. In 

2 Minuten 3 Sekunden ist man vom 

Bahnsteig im Hörsaal, hat ein 

 findiger Werbefachmann einmal 

ausgemessen. Er muss ganz schön 

gesprintet sein. Vom Bahngleis 

ist die Hochschule aber tatsächlich 

direkt zu sehen. Der Studienstand­

ort Darmstadt wurde 1971 durch 

die Evangelische Kirche in Hessen 

und Nassau errichtet. Hier studieren 

etwa 1.200 Studierende.

Evangelische Hochschule
Darmstadt
Zweifalltorweg 12
64293 Darmstadt
06151 8798-0
info@eh-darmstadt.de

Es gibt auf dem Gelände ein kleines Wohnheim mit Platz für 

21 Studierende. Ansprechpartnerin ist Brankica Bikic unter

info@eh­darmstadt.de. Zudem ist im Wohnheim der Evangeli­

schen Studierendengemeinde in der Alexanderstraße ein 

 Zimmerkontingent reserviert. Ansprechpartner sind Elke 

 Pfeifer (elke.pfeifer@evstudwh.de) und Pfarrer Martin Benn 

(benn@esg­darmstadt.de).

Ein Tipp



Evangelische Hochschule
Darmstadt
Haus Bethanien, 
Hermann-Knauel-Straße 2
34613 Schwalmstadt
06691 9429874
schwalmstadt-treysa@ 
eh-darmstadt.de

Hephata ist eine große  Diakonische 

Einrichtung mit über 2000 Mit­

arbeitern. Sie arbeitet in der Jugend­

hilfe und der Behindertenhilfe, 

in der Rehabilitation Suchtkranker, 

in der Psychiatrie und Neurologie, 

in der Heilpädagogik, der Wohnungs­

losenhilfe, in der Pflege und Be­

treuung von Senioren, in Förder­

schulen und der beruflichen Bildung. 

Der Campus liegt also mitten in der 

Praxis.
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Studienstandort 
Schwalmstadt-Treysa 
(Campus Hephata)

In Schwalmstadt­Treysa hat die EHD seit 1996 einen  zweiten 

Standort für Soziale Arbeit und Diakonik/Gemeinde­

pädagogik. Er wird von der Evangelischen Kirche von 

 Kurhessen­Waldeck finanziert und liegt auf dem Campus 

 Hephata. Hier studieren etwa 200 Studierende.







Deine
Studierenden-
vertretung
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Die Studierendenvertretung ist deine Inter        ­

essensvertretung in allen hochschulpolitischen

und berufspolitischen Belangen. Darüber hin­

aus pflegt sie überregionale und internationale 

 Studierendenbeziehungen, initiiert Projekte 

wie Studierendenpartys, Hochschulsport oder 

 Angebote zur politischen Bildung und betreibt 

eine Caféte. Deine Studierendenvertretung 

 berät dich zu Themen wie Studieren mit Kind, 

 Semesterticket oder Härtefallregelungen. 

Das  alles lebt vom persönlichen Engagement

der Studierenden – vielleicht ja auch bald

von  deinem?



StuPa
Das Studierenden-
parlament  

Das StuPa ist wie er der Name 

schon sagt, das Parlament der Stu­

dierenden. Es wird von den 

 Studierenden gewählt und  vertritt 

ihre Interessen. Das StuPa hat 

eine kontrollierende Funktion bei 

 Entscheidungen über Angelegen­

heiten der Studierendenschaft.

 stupa@eh­darmstadt.de

 asta­ehdarmstadt.de/

 gremien/stupa/

 facebook.com/ stupaehd/

AStA
Der Allgemeine 
 Studierendenausschuss

Der AStA ist die Exekutive der 

Studierendenschaft. Er wird für 

zwei Semester vom Studieren­

denparlament zur Ausführung 

derer  Geschäfte gewählt und 

von einer Reihe themenbezogener 

Referate unterstützt. Die Referate 

findest nebenstehend.

 asta@eh­darmstadt.de

 asta­ehdarmstadt.de

 facebook.com/AStA.EHD/ 

 @ehdstudis

HAStA
Hephatas Allgemeiner 
Studierendenausschuss 

Der HAStA ist die Exekutive der 

Studierendenschaft am Hochschul­

standort Schwalmstadt. Er setzt 

sich für die Belange und Wünsche 

der Studierenden vor Ort ein.

Die Vertreter:innen werden eben­

falls vom StuPa gewählt.

 hasta@eh­darmstadt.de

 asta­ehdarmstadt.de/ 

 gremien/hasta/

 facebook.com/hasta.ehd

 @hastaehd
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Caféte

Queer*fem-Referat

Veranstaltungs-
und  Kulturreferat

Referat für  Hoch schulpolitik

Sportreferat
Referat für antifaschistische 

und politische Bildung

Öffentlichkeitsreferat

Anti diskrimi-
nierungsreferat

Referat für internationale Studierende / 
International Students Department

Referat für
Studierende mit Kind



Deine 
Ansprech-
partner:innen
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Zur Studienwahl , den Zulassungs-
voraussetzungen und anschli e­

ßenden Karriereperspektiven  

berät dich unsere allgemeine  

Studienberatung: studienberatung 

@eh­darmstadt.de.

Durch das Bewerbungsverfahren 

hilft dir unser Bewerbungsamt:

bewerbung@eh­darmstadt.de.

Mit inhaltlichen Fragen zum Stu dien- 
gang und zur Studienorganisation 

bist du bei den Studiengangssek­

reta riaten und deiner Studiengangs ­ 

 leitung richtig. Diese findest 

du  jeweils bei den Studiengängen 

unter       www.eh­darmstadt.de/

studiengaenge

Du möchtest während deines  Stu­

diums ins Ausland? Schau doch 

mal auf den Seiten des International 
Office vorbei oder schreibe  direkt

eine Mail: international.office@

eh­darmstadt.de

Du hast Fragen zu den Praxis­

phasen? Hierbei helfen Dir die Kolle­

ginnen der Praxisreferate weiter. 

 Auf unserer Homepage sind 

sie  unter www.eh­darmstadt.de / 

einrichtungen zu finden.

Hast du Fragen? 
Dann  helfen wir dir 
gern weiter!

Unsere Bibliothek unterstützt  

dich beim Recherchieren von 
Fachliteratur: bibliothek 

@eh­darmstadt.de

Du hast Fragen zum CAS Studieren­

denportal, deinem E­Mail Zugang, 

dem Hochschul­WLAN oder der 
 E-Learning Plattform (Moodle)? 

Hier hilft dir unser Campus­Support  

(campus­support@eh­darmstadt.de) 

Deine Zugangsdaten erhältst du in 

der Einführungswoche, dann wird 

auch alles erklärt.

Zu Themen wie Studieren mit Kind 

oder Nachteilsausgleiche für Men­

schen mit Behinderungen beraten 

unsere Beauftragten. Diese findest 

du unter www.eh­darmstadt.de/ 

beauftragte

Zur Studienfinanzierung haben wir 

dir unter www.eh­darmstadt.de/

studienfinanzierung grundlegende 

Infos hinterlegt.



Wir sind mit dem  
Evangelischen Gütesiegel 
Familienorientierung  
zertifiziert. :-)
Als familienfreundliche Hochschule unterstützen wir unsere 

Studierenden und Beschäftigten dabei, Erwerbsarbeit und  

Studium mit familiären Sorgeverpflichtungen besser verein­

baren zu können. Wir legen dem ein weites Verständnis von  

Familie zugrunde – Familie ist überall dort, wo Menschen  

verbindlich füreinander Sorgeverantwortung übernehmen.  

Das ist schon lange nicht mehr nur „Vater, Mutter, Kind“.

An beiden Standorten wurden z.B. Eltern­Kind Räume geschaf­

fen, an denen Studierende, aber auch Beschäftigte ihre Kinder 

während der Öffnungszeiten der Hochschule betreuen können.

Zudem übernehmen wir Verantwortung für die Förderung  

und Sicherung der chancengleichen Teilhabe von Studierenden 

in besonderen Lebenslagen.

Schau gern einmal auf www.eh­darmstadt.de/ 

familienorientierung
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Wir freuen 
uns auf dich!
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eh-darmstadt.de


